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Theater, Lesung und mehr zum Reformationstag
Mit der traditionellen Baum-
pflanzung wird Bürgermeister 
Andreas Dittmann (SPD) am 
Montag, dem 31. Oktober, am 
Reformationstag, um 16 Uhr ei-
nen Theatergottesdienst in der 
Kirche St. Trinitatis einleiten. 
In dessen Rahmen kommt das 
Reformationsspiel „Wie Anhalt 
evangelisch wurde“ zur Auffüh-
rung. Geschrieben von Pfarrer 
Armin Assmann wird es in der 
Bearbeitung von Nicola Hede-
mann von einer Gemeindegrup-
pe der Köthener Kirche St. Ja-
kob aufgeführt. Erzählt wird von 
einem Treffen der beiden anhal-
tischen Fürsten Wolfgang und 
Georg, die sich daran erinnern, 
wie es in Anhalt zur Reformati-
on kam. Eine Szene führt dabei 
auch nach Zerbst ins Jahr 1522. 
Bereits um 14 Uhr lädt das Mu-
seum der Stadt Zerbst/Anhalt 
am Reformationstag zu einer 
Lesung ein. Außerdem besteht 
die Möglichkeit zum Reforma-
tionsdruck. Mehr zu diesen An-
geboten auf Seite 7.Foto: Horst Letschner

39264 Straguth
Am Flugplatz 1
Tel. 03 92 48 / 9 42 66
Fax 03 92 48 / 9 42 68

• Containerdienst 
   von 1,5 m3 bis 30 m3

• Haus-, Gewerbe- und 
   Sperrmüllentsorgung
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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises 
in Bitterfeld   03493 513-150
Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
Polizei  110
Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat Zerbst/Anhalt 
 03923 7160
Bau- und Wohnungsgesellschaft 
Zerbst mbH  0800 7742620
Heidewasser GmbH  039207 95090
Abwasser- u. Wasserzweckverband
Elbe-Fläming   03923 610444
Strom 
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 
Stromversorgung   03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt: über AVACON 
direkt   0800 0282266
Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Schönebeck  03923 2464
Tierkliniken
Magdeburg, 
Ebendorfer Str. 39  0391 7318640
Wittenberg/Piesteritz, 
Fröbelstr. 25  03491 663015
Tierarztpraxen
28.10. - 10.11.2016
TAP Bretschneider  039244 942930

Spruch der Woche
Die Dinge sind nie so, wie sie sind. 

Sie sind immer das, 
was man aus ihnen macht.

Jean Anouilh

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 – 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch
29.10./30.10.2016
Dr. Chr. Jakob 
Praxis Zerbst, Mühlenbrücke 72
Tel. 03923 2410
31.10.2016
Dr. S. Hanke-Damianow 
Praxis Zerbst, 
Friedrich-Naumann-Straße 27
Tel. 03923 2593
05.11./06.11.2016
ZÄ. M. Becker 
Praxis Zerbst, Jeversche Str. 19
Tel. 03923 4420

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
für den Raum Zerbst/Anhalt

Dienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 Uhr, Donners-
tag von 19:00 Uhr, Freitag von 14:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Samstag, Sonntag 
und Feiertag von 7:00 bis 19:00 und 19:00 bis 7:00 Uhr.

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der 
Hausarztpraxis.

Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung.

Zentrale Bereitschaftsdienst-Rufnummer  Tel. 116117

In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf  Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld  Tel. 03493 513150

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 28.10. bis 10.11.2016
Redaktionsschluss am 18.10.2016

Freitag, 28.10.2016
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 29.10.2016
Bären Apotheke Lindau

Sonntag, 30.10.2016
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 31.10.2016
Drei Linden Apotheke Loburg

Dienstag, 01.11.2016
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 02.11.2016
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 03.11.2016
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Freitag, 04.11.2016
Bären Apotheke Lindau

Samstag, 05.11.2016
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 06.11.2016
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 07.11.2016
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 08.11.2016
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 09.11.2016
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 10.11.2016
Bären Apotheke Lindau

Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 2462

Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3481

Jever Apotheke
Fritz-Brandt-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 487070

Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 73740

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3406

Bären Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. 039246 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. 039245 91465
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Tagesordnung
• 28. Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungs-

ausschusses
•	 am Dienstag, dem 01.11.2016 um 17:00 Uhr
•	 Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

Öffentlicher Teil
1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Genehmigung der Niederschrift der 27. Sitzung des Bau- 

und Stadtentwicklungsausschusses am 04.10.2016
5 Beratung und Beschlussfassung öffentlicher Vorlagen
5.1 Abwägung der Stellungnahmen zum Vorentwurf des Be-

bauungsplanes Nr. 37 „Gewerbegebiet Heidmathen“
  BV/339/2016
5.2 Abwägung der Stellungnahmen zum Vorentwurf der 6. Än-

derung des Flächennutzungsplanes der Stadt Zerbst  
BV/340/2016

5.3 Beschluss über den Entwurf und die Auslegung des Be-
bauungsplanes Nr. 37 „Gewerbegebiet Heidmathen“

  BV/346/2016
5.4 Beschluss über den Entwurf und die Auslegung der 6. Än-

derung des Flächennutzungsplanes der Stadt Zerbst/An-
halt BV/347/2016

5.5 Beschluss über die 4. Änderung des Bebauungsplanes
Nr. 2 Wohngebiet „Steinstücke“ BV/348/2016

5.6 Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher 
Belange und der Nachbargemeinden zum Entwurf der 
1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
Nr. 2 der Stadt Zerbst/Anhalt zur „Biogasanlage Güter-Nr. 2 der Stadt Zerbst/Anhalt zur „Biogasanlage Güter-Nr. 2 der Stadt Zerbst/Anhalt zur „Biogasanlage Güter
glück“ BV/355/2016

6 Mitteilungen
7 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
8 Verkauf eines Grundstücks in Zerbst/Anhalt
  BV/356/2016
9 Mitteilungen
10 Anfragen, Anträge und Anregungen
11 Schließung der Sitzung

Sebastian Siebert
Ausschussvorsitzender

________________________________________________________

Tagesordnung
• 22. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportaus-

schusses
•	 am Dienstag, dem 08.11.2016 um 17:00 Uhr
•	 Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

Öffentlicher Teil
1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
3. Einwohnerfragestunde

4. Genehmigung der Niederschrift der 21. Sitzung des Sozi-
al-, Schul-, Kultur- und Sportausschusses am 11.10.2016

5. Gebührenkalkulation für die Stadtbibliothek Zerbst/An-
halt BV/358/2016

6. Mitteilungen
7. Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
8. Mitteilungen
9. Anfragen, Anträge und Anregungen
10. Schließung der Sitzung

Bernd Adolph
Ausschussvorsitzender
________________________________________________________

Tagesordnung
• 12. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
•	 am Mittwoch, dem 09.11.2016 um 17:00 Uhr
• Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

Öffentlicher Teil
1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3 Genehmigung der Niederschrift der 11. Sitzung des 

Rechnungsprüfungsausschusses am 21.09.2016
4 Mitteilungen
5 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
6 Bericht des Rechnungsprüfungsamtes über unterjährige 

Prüfungshandlungen
7 Mitteilungen
8 Anfragen, Anträge und Anregungen
9 Schließung der Sitzung

Thomas Wenzel
Ausschussvorsitzender
________________________________________________________

Beschluss über die Feststellung des Jahres-
abschlusses sowie über die Verwendung
des Ergebnisses der Stadtwerke Zerbst 
GmbH für das Geschäftsjahr 2015
Die Stadt Zerbst/Anhalt als alleiniger Gesellschafter der Stadt-
werke Zerbst GmbH ist gemäß § 133 Absatz 1 Kommunalverfas-
sungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt verpflichtet, folgende 
Veröffentlichung vorzunehmen:

1. Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses der 
Stadtwerke Zerbst GmbH

Die Gesellschafterversammlung hat am 6. Oktober 2016 folgen-
den Beschluss gefasst:

„Die Gesellschafterversammlung stellt den Jahresabschluss 
zum 31. Dezember 2015 fest.“

2. Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses 2015 und des 
Lageberichtes

Für den Jahresabschluss 2015 der Stadtwerke Zerbst GmbH 
wurde durch die GOB Wirtschaftsprüfungsgesellschaft GmbH, 
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Klewitzstraße 8 in 39112 Magdeburg, mit Datum vom 3. August 
2016 folgender uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt:
„Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Ge-
winn- und Verlustrechnung sowie Anhang – unter Einbeziehung 
der Buchführung und den Lagebericht der Stadtwerke Zerbst 
GmbH, Zerbst/Anhalt, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2015 
bis 31. Dezember 2015 geprüft. Die Buchführung und die Aufstel-
lung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen 
handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestim-
mungen des Gesellschaftsvertrages liegen in der Verantwortung 
der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist 
es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine 
Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der 
Buchführung und über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB un-
ter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) fest-
gestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss-
prüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und 
durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf 
die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beach-
tung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch 
den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Si-
cherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshand-
lungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und 
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft 
sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im 
Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungsle-
gungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für 
die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prü-
fung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungs-
grundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzli-
chen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des 
Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Wir sind der Auffas-
sung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage 
für unsere Beurteilung bildet. 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetz-
lichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen des 
Gesellschaftsvertrags und vermittelt unter Beachtung der Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er-hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er-hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er
tragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit 
dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild 
von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“

3. Verwendung des Ergebnisses
Die Gesellschafterversammlung hat am 6. Oktober 2016 den 
Beschluss gefasst, den Jahresüberschuss des Geschäftsjahres 
2015 in Höhe von 273.900,64 Euro auf neue Rechnung vorzu-
tragen.

4. Öffentliche Auslegung
Die öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses und des La-
geberichtes der Stadtwerke Zerbst GmbH für das Geschäftsjahr 
2015 erfolgt in der Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt, Schloßfrei-
heit 12, Raum 53, in der Zeit

vom 1. November 2016 bis zum 17. November 2016
montags:  von 9 – 12 Uhr
dienstags:  von 9 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
donnerstags:  von 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr
freitags:  von 9 – 12 Uhr.

Zerbst/Anhalt, 11.10.2016

Andreas Dittmann
Bürgermeister
(im Original unterzeichnet)

2. Änderung 
der Richtlinie der Stadt Zerbst/Anhalt 
für die Zulassung zum Vergnügungspark 
des Zerbster Heimat- und Schützenfestes 
(ZHSF)
Auf der Grundlage des § 70 der Gewerbeordnung in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 22. Februar 1999 (BGBl. I
S. 202) und in der derzeit geltenden Fassung hat der Stadtrat 
der Stadt Zerbst/Anhalt in seiner Sitzung am 28.09.2016 folgen-
de 2. Änderung der Richtlinie der Stadt Zerbst für die Zulassung 
zum Vergnügungspark des Zerbster Heimat- und Schützenfes-
tes beschlossen:

Artikel 1

§ 5, Ziffer 5.1 wird wie folgt geändert:

Nach Eingang der Bewerbungen stellt die Kommission ein Platz-
konzept auf. Das Platzkonzept legt die zuzulassenden Betriebs-
arten, die Anzahl zuzulassender Betriebe je Betriebsart und 
die konkret für die Betriebe zur Verfügung stehenden Flächen 
in Form eines Übersichtsplanes fest. Die Ausweisung von Flä-
chen für einzelne Betriebsarten orientiert sich strikt am Veran-
staltungszweck (Punkt 3) und ist ausschließlich auf die Herstel-
lung des für die Besucher attraktivsten Veranstaltungsangebots 
auszurichten. Dabei kann sich die Ausweisung der Flächen für 
einzelne Betriebsarten auch am Platzbedarf derjenigen Bewer-einzelne Betriebsarten auch am Platzbedarf derjenigen Bewer-einzelne Betriebsarten auch am Platzbedarf derjenigen Bewer
ber orientieren, von deren Angebot erfahrungsgemäß eine be-
sondere Anziehungskraft ausgeht (z.B. Wildwasserbahn oder 
Achterbahn).

Bewerbungen von Beschickern, für deren Geschäft nach dem 
Platzkonzept kein ausreichender Standplatz zur Verfügung 
steht, sind nicht zu berücksichtigen. Im Übrigen werden, wenn 
für eine Betriebsart mehr berücksichtigungsfähige Bewerbun-
gen eingehen, als Standplätze nach Platzkonzept vorhanden 
sind, die Standplätze nach folgenden Grundsätzen in der hier 
vorgegebenen Reihenfolge vergeben:“

Artikel 2

§ 5, Ziffer 5.1.2 wird wie folgt geändert:

Die bisher geltende Fassung der Ziffer 5.1.2,
Betriebe, die attraktiver sind als diejenigen anderen Bewerber, 
werden bevorzugt zugelassen. Maßgebend Kriterien für die Be-
wertung der Attraktivität sind:

· die optische Gestaltung (insbesondere Fassadengestaltung, 
Beleuchtung des Betriebs und der Betriebsteile, Lichteffek-
te),

· die Größe des Betriebes
· die Betriebsweise in Gestalt von Fahr- oder Spielabläufen, 

Rekommandierung, musikalische Gestaltung
· der Pflegezustand,
· die Nutzungsentgelte für Besucher
· das durch die Stadt Zerbst/Anhalt zu erzielende Entgelt aus 

der Zulassung in Folge einer größeren Frontfläche,

Die 2. Änderung der Richtlinie tritt am Tage nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft.

Zerbst/Anhalt, 28.09.2016

Dittmann
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet.
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Hinweis auf eine Öffentliche Ausschreibung der Stadt Zerbst/Anhalt
Die Stadt Zerbst/Anhalt schreibt nachstehende Arbeiten/Leistungen öffentlich aus:
AZE 46/2016/L Bühnen- und Tribünenanlage sowie Veranstaltungstechnik für die Aufführung des Prozessionsspiels in 2017

Die Unterlagen sind unter www.evergabe.sachsen-anhalt.de abrufbar.

Wahl der Schiedspersonen für die Schiedsstelle der Stadt Zerbst/Anhalt
Die Stadt Zerbst/Anhalt ist gesetzlich dazu verpflichtet eine 
Schiedsstelle einzurichten. Diese dient zur Durchführung des 
Schlichtungsverfahrens über streitige Rechtsangelegenheiten 
und ist mit einer oder mehreren Schiedspersonen zu beset-
zen. Aufgabe der Schiedspersonen ist es zu schlichten, um 
das Verfahren in einem konkreten Rechtsstreit im Wege des 
Vergleichs beizulegen. Das Verfahren ist bürgernah und findet 
in der Regel mündlich und nicht öffentlich statt. Streitigkeiten 
aus dem Nachbarrecht zählen zu den häufigsten Verfahren der 
Schiedsstelle.
Schiedspersonen sind ehrenamtlich tätig, der Verschwiegen-
heit verpflichtet, arbeiten unparteiisch und werden von der 

Leitung des Amtsgerichts beaufsichtigt. Die Amtszeit beträgt 
5 Jahre. Die Amtszeit der bisherigen Schiedspersonen endet in 
diesem Jahr, deshalb ist eine Neuwahl erforderlich.
Gesucht werden Bürger, die dieses Ehrenamt übernehmen 
möchten. Dazu sind folgende Voraussetzungen erforderlich:
- Sie müssen das Wahlrecht besitzen,
- den Hauptwohnsitz in der Stadt Zerbst/Anhalt haben und
- das 25. Lebensjahr vollendet haben.
Wer sich als Kandidat für das Ehrenamt zur Verfügung stel-
len möchte, kann sich dafür bis zum 25.11.2016 an das Ord-
nungsamt der Stadt Zerbst/Anhalt (Tel.: 03923 754222, Herr 
Kilz) wenden.

Aus dem Rathaus

Gedenken in Zerbst/Anhalt und eine Ausstellung im Rathaus
In den Novembertagen des 
Jahres 1938 nahm die Aus-
löschung der Zerbster Jüdi-
schen Gemeinde ihren fol-
genschweren Anfang. Zerbst 
gehörte als eine von vielen 
Städten zu den Schauplät-
zen antijüdischer Ausschrei-
tungen und Pogrome. Am 
Donnerstag, dem 10. No-
vember, findet um 15 Uhr
in mahnender Erinnerung an 
die schrecklichen Ereignisse 
vor 76 Jahren am ehema-
ligen Standort der Synago-
ge Brüderstraße/Wolfsbrücke 
eine Gedenkveranstaltung 
statt. Das Gedenken wird von 
Schülern des Gymnasiums 
Francisceum mitgestaltet.
Begleitend zum Gedenktag 

wird am selben Tag bereits 
im 13 Uhr im Ratssaal des 
Zerbster Rathauses die Aus-
stellung „Kinder im Exil“ der 
Akademie der Künste Berlin 
im Rahmen des Projektes 
„KUNSTWELTEN“ eröffnet.

Die Ausstellung zeigt in einem 
historischen Teil Faksimiles 
von Fotos, Briefen und Werk-
manuskripten aus dem Aka-
demie-Archiv, insbesondere 
aus Nachlässen von Künst-
lern, die mit ihren Kindern 
zwischen 1933 und 1945 ins 
Exil gehen mussten. Bisher 
wenig oder kaum beachtet, 
wird die Perspektive der mit 
ihren Eltern geflohenen Kin-
der sichtbar, der Töchter und 

Söhne von Walter Benjamin, 
Bertolt Brecht und Helene 
Weigel, George Grosz, Anna 
Seghers und anderen. Der 
aktuelle Teil der Ausstellung 
stellt KUNSTWELTEN-Projek-
te von Künstlern und Kindern 
zum Exil vor, die seit Sep-
tember 2015 in der Akade-
mie und im Akademie-Archiv 
stattgefunden haben. Berliner 
Schüler, auch aus Willkom-
mensklassen, haben sich mit 
Nachlässen und Dokumenten 
von unter anderem Ellen Au-
erbach, Alfred Döblin, Hein-
rich Mann oder Bruno Taut 
auseinandergesetzt. Entstan-
den sind Filme, Modelle, Tex-
te, Fotos, Zeichnungen, Mu-
sikstücke, Theaterspiele und 

eine Kriminalgeschichte, die 
Migration auch heute als He-
rausforderung und Bereiche-
rung zeigen.

Am Sonntag, dem 13. No-
vember, gedenkt die Stadt 
Zerbst/Anhalt anlässlich des 
Volkstrauertages ihrer Toten 
aus zwei Weltkriegen, der 
gefallenen Soldaten und der 
Opfer von Gewaltherrschaft. 
Im Beisein von Bürgermeister 
Andreas Dittmann (SPD) fin-
det um 10 Uhr eine Kranznie-
derlegung auf dem Heidetor-derlegung auf dem Heidetor-derlegung auf dem Heidetor
friedhof, Ehrenfriedhof, statt. 
Im Anschluss wird am Ehren-
mal der Marinekameradschaft 
an die „Toten auf allen Mee-
ren“ erinnert.

Übrigens …
… ist an jedem zweiten Dienstag im Monat, jeweils von 14 bis 18 Uhr, Sprechstunde in der Schiedsstelle der Stadt Zerbst/
Anhalt im Verwaltungsgebäude, Puschkinpromenade 2. Eine telefonische Erreichbarkeit ist unter 03923 786249 auch außerhalb 
der Sprechzeiten gegeben. So können auch andere Termine vereinbart werden.
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Mit stets neuen Höhepunkten bleibt das Schloss ein Besuchermagnet 
Förderverein zu Sicherungsmaßnahme und Aussichtsplattform

Seit Mai dieses Jahres reali-
siert der Förderverein Schloss 
Zerbst e. V. den vierten Bau-
abschnitt der Sicherungs-
maßnahme III. Seitdem arbei-
teten verschiedene Gewerke 
kontinuierlich am Südteil des 
Schlosses, dem sogenannten 
Pavillon. Inzwischen wurde 
die große Stahlbetondecke 
oberhalb des zweiten Ober-
geschosses inklusive der 
Hauptgesimse gegossen und 
der obere Teil der ehemals 
vorhandenen Treppe wieder-
hergestellt, die bis auf die 
Dachebene führt. Der tempo-
räre, niedrige Dachstuhl für 
das Übergangsdach hat in 
den letzten Wochen seine Ab-
deckung erhalten.
Nun werden die Baugerüs-
te abgebaut. „Jeder Interes-
sierte kann sich dann ein Bild 
vom eindrucksvollen, jetzt 
geschlossenen Pavillon ma-
chen“, sagt Fördervereins-
vorsitzender Dirk Herrmann. 
Nach der Realisierung noch 
bevorstehender Schlosserar-
beiten werde die Sicherungs-
maßnahme III nach nunmehr 
sechs Jahren insgesamt abge-
schlossen sein. „Der Pavillon 
ist endgültig vor dem Verfall 
geschützt und für lange Zeit 
bewahrt. Auf dieses, durch 
hohes bürgerschaftliches En-
gagement erreichte Ergebnis 
können die Mitglieder des 
Fördervereins zu Recht sehr 
stolz sein. Die Arbeiten wur-
den durch eine hundertpro-
zentige Förderung von Bund 
und Land ohne städtischen 

Finanzanteil möglich, für die 
wir sehr dankbar sind“, erklärt 
Dirk Herrmann im Namen des 
Vorstandes.
Derzeit werden in Eigenleis-
tung Übergangsfenster im 
zweiten Obergeschoss einge-
baut, die mit tatkräftiger Un-
terstützung durch das VHS-
Bildungswerk entstanden 
sind. Sie erhalten UV-bestän-
dige Folien, damit die Räume 
austrocknen und neu gestaltet 
werden können. Deren feier-
liche Eröffnung soll mit einer 
Ausstellung der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz im Juli 
kommenden Jahres erfolgen. 
Damit führt der Förderverein 
auch diese neu entstandenen 
Räume einer Nutzung zu.
Oberhalb des niedrigen Da-
ches ist derzeit eine Aus-
sichtsplattform in Arbeit. „Das 
Dach selbst stellt eine Über-
gangslösung zum Schutz der 
Bausubstanz vor Nässe dar, 
bis dieses in jetzt nicht abseh-
barer Zeit durch den viel höhe-
ren, den historischen Formen 
entsprechenden Dachstuhl er- 
setzt werden kann. Dann ver-
schwindet die Aussichtsplatt-
form wieder“, so der Vereins-
vorsitzende.
An der Spitze des historischen 
Dachstuhls seien mit dem 
Bau des Ostflügels 1746 zwei 
große Schmuckschornsteine 
errichtet worden, die durch 
eine Balustrade miteinander 
verbunden waren. Die großen, 
baufällig gewordenen Schorn-
steine und die Balustrade wur-
den 1842 abgetragen und sind 

deshalb auf Fotografien nicht 
mehr zu sehen.
„Diese Tatsache und die Re-
miniszenz an den nicht mehr 
existenten Aussichtspunkt 
auf dem Schlossturm hat das 
Architekturbüro Brosig + Men-
gewein & Partner, das mit der 
Begleitung der Sicherungs-
maßnahmen am Schloss be-
auftragt ist, inspiriert, auf dem 
Übergangsdach eine Plattform 
zu planen. Diese Idee floss in 
die Antragsunterlagen ein, auf 
deren Basis der Förderverein 
die Baugenehmigung und die 
Denkmalrechtliche Genehmi-
gung für die gesamte Siche-
rungsmaßnahme III erhielt“, 
erläutert Dirk Herrmann.
Die Projekte des Fördervereins 
seien neben den baulichen 
Sicherungen, auf denen das 
Hauptaugenmerk liegt, dar-
auf ausgerichtet, das Schloss 
mit Leben zu erfüllen. Mit der 
Aussichtplattform werde ein 
neuer Höhepunkt im Schloss 
geschaffen und die Attrak-
tivität für Besucher erhöht. 
Das neue Angebot, das alle 
Altersklassen anspreche, soll 
sich zu einem Besuchermag-
net entwickeln und damit viele 
weitere interessierte Gäste ins 
Zerbster Schloss ziehen.
„Dem Förderverein ist es so 
möglich, einen Teil der Einnah-
men zur Kofinanzierung von 
Sicherungsmaßnahmen und 
zur Umsetzung anderer Pro-
jekte zu erzielen“, betont der 
Vorsitzende. Mit dem Saison-
beginn im April 2017 könnten 
Besucher die neue Aussichts-

plattform in Besitz nehmen 
und von dort aus einen grandi-
osen Blick über den Schloss-
garten und die Stadt Zerbst 
genießen.
Schon jetzt arbeitet der För-
derverein an neuen Projekten 
für das kommende Jahr. Das 
bezieht sich auf weitere Siche-
rungen und auf die Ausgestal-
tung neuer Schlossbereiche. 
Die Mitglieder des Förderver-
eins Schloss Zerbst e. V. freu-
en sich sehr auf die weitere 
Unterstützung durch die Stadt 
Zerbst/Anhalt als Eigentüme-
rin des Schlosses, die Mitglied 
im Förderverein ist, sowie die 
tatkräftige Hilfe der Stadträte 
entsprechend dem mehrheit- 
lichem Stadtratsbeschluss vom 
27. November 2013.

Schmuckschornsteine mit Ba-
lustrade oberhalb des Pavil-
lons auf dem Bauplan des Ost-
flügels des Zerbster Schlosses 
aus der Baumonographie von 
Dirk Herrmann.
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Zwei Termine für kostenlose Laubannahme

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 11. November 2016

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Dienstag, der 1. November 2016

Die Stadt Zerbst/Anhalt bie-
tet für ihre Bürger wieder eine 
kostenlose Laubannahme auf 
dem städtischen Lagerplatz 
am Ahornweg an. Die Annah-
me erfolgt nur am Samstag, 
dem 5. November, und am 
Samstag, dem 3. Dezember, 

jeweils in der Zeit von 9 bis 
11 Uhr. Angenommen wird 
bei dieser Sammelaktion 
ausschließlich das Laub von 
Straßen- und Parkbäumen. 
Gartenabfälle, Gras-, Strauch- 
und Heckenschnitt werden 
dort nicht angenommen.
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Veranstaltungen in der Stadt Zerbst/Anhalt und ihren Ortschaften 
im Oktober/November 2016

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort/OT

28.10.2016 Halloweenfeuer Polenzko

29.10.2016 ab 9:00 Uhr Abfischen Teichwirtschaft Deetz

29./30.10.2016 10:00 Uhr Exotenausstellung Festscheune Walternienburg

30.10.2016 18:00 Uhr Halloweenparty in Pulspforde

31.10.2016 
 

12:00 Uhr 
 

Reformationstag mit Gottesdienst 
und buntem Markt

Nutha

31.10.2016 
 

14:00 Uhr Duo-Lesung und Möglichkeit
zum Reformationsdruck

Museum der Stadt Zerbst/A.

31.10.2016 16:00 Uhr „Wie Anhalt evangelisch wurde – ein Reformationsspiel“ Kirche St. Trinitatis

02.11.2016 19:30 Uhr Lesung mit Robert Betz Stadthalle Zerbst/Anhalt

05.11.2016 19:00 Uhr 3. Weinabend Burgkeller Walternienburg

05.11.2016 
 

14:00 Uhr Martinsmarkt 
(ab 12.00 Uhr Mittagstisch) 

Reuden/Anhalt/Bauernkate
Zipsdorfer Str. (neben d. Kirche)

10.11.2016 15:00 Uhr Gedenkveranstaltung an die Opfer der Holocaust Ecke Brüderstr./Wolfsbrücke

10.11.2016 19:30 Uhr Musical- und Operettengala Stadthalle Zerbst/Anhalt

11.11.2016 18:00 Uhr Martinsumzug ab Kirche Grimme

11.11.2016 18:00 - 21:00 Uhr Martinsfest Dorfplatz Strinum

12.11.2016 14:00 Uhr Schrumpfkugeln Kornmuseum Nutha

12.11.2016 14:00 Uhr Skat- & Rommé Nachmittag Bürgerraum Walternienburg

12.11.2016 16:00 Uhr „Sophie Auguste Friederike - eine Anhalt-Zerbsterin
schreibt Weltgeschichte“ Lesung mit Jan von Flocken

Stadthalle/Fasch-Saal

12.11.2016 19:00 Uhr Fasch-Geselligkeit 2016 Hotel „von Rephuhns Garten“

* versehene Veranstaltungen sind eintrittspflichtig. Informationen erhalten Sie auch in der Tourist-Information, Markt 11, 39261 Zer-
bst/Anhalt. Tel.-Nr.: 03923 2351

Reformationstag: Lausch- und Schau-Nachmittag im Museum der Stadt Zerbst/Anhalt
Die beiden Hallenser Autoren 
aus Halle Simone Trieder (Pro-
sa & Lauschen) und Danilo 
Pockrandt (Lyrik & Schauen) 
bilden das „Duo fantastico“ 
einer Lesereihe des Friedrich-
Bödeckerkreises Sachsen-
Anhalt. Am Reformationstag, 
am Montag, dem 31. Oktober, 
um 14 Uhr, stellt das Duo im 
Museum der Stadt Zerbst/An-
halt am Weinberg seine unter-
schiedlichen Arbeiten vor:
Simone Trieder befasst sich li-
terarisch mit ihrer Zerbster Fa-
milie. Ihr Großvater Hans Gast-
row war Entwicklungsingenieur 
in der Firma Franz Braun. Am 
22. Oktober 1946 wurde die 
Familie vom russischen Ge-
heimdienst aus Zerbst abge-
holt und für fünf Jahre in die 
Sowjetunion verbracht. Zum 
70. Jahrestag dieser Verschlep-
pung, die zweieinhalb tausend 
deutsche Familien betraf, liest 
Simone Trieder Passagen aus 

ihrem Roman über die Familie 
Gastrow.
Danilo Pockrandt ist Buch-
künstler und Lyriker. Seine 
meist in Reime gebrachten 
Verse erreichen ihre Zuhörer, 
Kinder wie Erwachsene, ohne 
große Umwege. In seinen 
Gedichten rückt der Künstler  
den kleinen Unglückselig-
keiten des Alltags mit einer 
ordentlichen Prise Humor zu 
Leibe. Um die Fantasie sei-
ner Zuhörer anzuregen, geht 
Danilo Pockrandt sprachspie-
lerisch zur Sache. Da gibt es 
beispielsweise einen Wald, 
der die Frischluftproduktion 
einstellt oder auch einen Zahn, 
der gern Eisenbahn fährt und 
schließlich metaphorisch wird. 
Danilo Pockrandt lässt sei-
ne Texte mit handkolorierten 
Zeichnungen lebendig wer-
den.
Gern können die Besucher im 
Anschluss mit den Autoren dis-

Kultur und Freizeit

„Unsre Polonäse kann weiterwachsen – schließ dich an!“ nennt 
Danilo Pockrandt seine Illustration. Am Reformationstag ist er zu 
Gast im Museum.

kutieren und insbesondere mit 
Simone Trieder die Zerbster 
Erinnerungen an ihre Familie 
austauschen.
Vor oder nach der Lesung 
besteht die Möglichkeit, sich 

im Museum den diesjährigen 
Reformationsdruck „die eine 
Welt“, einen Linolschnitt von 
Irene Leps, selbst zu drucken.
Der Eintritt in das Museum ist 
an diesem Tag frei.
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Alle Besucher, ob groß oder 
klein, sind recht herzlich ein-
geladen, gemeinsam mit uns 
am 31.10.2016 ab 11.00 Uhr 
den Reformationstag zu fei-
ern.
Der Gottesdienst beginnt 
12.00 Uhr in unserer Kirche. 
Ab 14.00 Uhr kann wieder 
der leckere Kuchen aus un-
serem Backofen verkostet 
werden. Natürlich kann auch 
jeder seinen Kaffeedurst lö-
schen.
Im Kornmuseum kann die 
diesjährige Erntekrone von 
Nutha bewundert werden. 
Sie wurde Landessieger von 
Sachsen-Anhalt und hat-
te auch vom Publikum den 
größten Zuspruch erhalten.
Als Umrahmung haben wir 
einen kleinen Bauernmarkt 

organisiert. Unter anderem 
können sich die Besucher auf 
einen Imker aus unserer Re-
gion, einen Korbflechter oder 
auf Bürsten-Matthes freuen.
Der Hof Kruse ist wieder mit 
einer Kartoffelaktion dabei. 

Des Weiteren können wir auch 
Hr. Steffens (Natho-Säfte) 
und ebenso Fr. Sachs mit ih-
rem frischen Fisch begrüßen. 

Außerdem haben noch 
eine Vielzahl von interes-
santen, kleinen Ständen 
ihr Kommen zugesagt.
In diesem Jahr möchte eine 
Klöppelgruppe aus Schöne-
beck uns ihr Können zeigen.
Die Fa. Starke wird mit herz-
haften Sachen für das leibli-
che Wohl sorgen. Zum Mittag 
kann man sich mit Spanferkel 
und anderen, deftigen Sa-
chen stärken.
Auf viele Besucher freuen 
sich
das Team vom Kornmuseum
der Ortschaftsrat von Nutha
sowie der Heimat- 
und Schützenverein 
Nutha/Niederlepte e. V.

Evtl. Änderungen behalten 
wir uns vor.

Halloween in Polenzko
am Freitag, dem 28.10.2016.

Treffpunkt 18.00 Uhr am Spielplatz
Mit Fackeln und Lampions gehen wir dann gemeinsam zum Veranstaltungsplatz.

Die gruseligsten Kostüme und die tollsten geschnitzten Kürbisse 
werden wieder mit kleinen Preisen prämiert.

Die Mitglieder des Ortschaftsrates servieren aus 
dem Kochkessel eine schmackhafte Hexensuppe 
und unser Heimat- und Feuerwehrverein sorgt 

für weitere Speisen und natürlich 
auch für Getränke.

Wir laden Sie alle herzlichst ein!

Auf nach Nutha am 31.10.2016
Das könnte auch 
Sie interessieren!

Jan von Flocken, geb. 1954 
in Borna, Historiker und 
Journalist ist der Autor der 
Biografie von Katharina II, 
erschienen 1991 im Verlag 
Neues Leben Berlin.

Er plaudert mit uns zum The-
ma:

„Sophie Auguste  
Friederike - eine Anhalt-
Zerbsterin schreibt 
Weltgeschichte“
Wann:  12.11.2016, 
 16.00 Uhr
Wo:  Faschsaal der 

Stadthalle Zerbst/
Anhalt 

Eintritt: frei
Am 17. November 2016 jährt 
sich der 220. Todestag von 
Katharina II. Unser Internati-
onaler Förderverein Kathari-
na II. Zerbst e. V. hat das als 
Anlass genommen und die-
sen Historiker nach Zerbst 
eingeladen.
Was bewegte ihn dazu, über 
unsere Zarin aus Anhalt-Zer-
bst zu recherchieren? Wie 
geht man vor? Wie viel Zeit 
braucht man dafür? Sicher-
lich haben auch Sie Fragen.
Mit seiner Biografie über Ka-
tharina hat er, nach der von 
Königin Luise, das war 1989 
eines der ersten, wiederum 
ein Frauenleben vorurteils-
frei und einfühlsam nachge-
zeichnet.

Haben wir Sie neugierig 
gemacht? Sie sind herzlich 
eingeladen!

Im Umweltzentrum geht’s um Salben
Am Samstag, dem 19. No-
vember, findet um 10 Uhr im 
Umweltzentrum Ronney ein 
Seminar für die Herstellung 
von Salben mit heilsamer Wir-
kung statt. Dabei werden unter 
anderem verschiedene Kräu-
ter- und Blütenöle vorgestellt 
und deren heilende Kräfte.

Die Industrie bietet eine Vielzahl 
von Produkten mit fragwürdi-
gen Inhaltsstoffen an und de-
ren Wirkung ist oft umstritten. 
In der Natur finden sich jedoch 
kleine Helferchen, die sich über 
Jahrtausende bewährt haben. 
Die Teilnehmer erfahren, auf 
welche Kriterien sie achten 

müssen, wenn sie selbst ein Öl 
ansetzen und wie sich aus dem 
Öl Salbe machen lässt.
Für die Teilnahme wird ein Be-
trag in Höhe von 15 Euro erho-
ben. Anmeldungen telefonisch 
unter 039247 413 oder per 
E-Mail an info@umweltzent-
rum-ronney.de.

Fasch-Geselligkeit 2016
Ein unterhaltsamer Abend 

mit Sibyll Ciel & Lothar Grewling
Musikalische Perlen aus Musical & Film & Operette

und ein kulinarischer 3-Gang-Genuss 
aus Strübers Hotelküche erwarten Sie!

Am  Samstag, dem 12. November 2016
Im  Hotel „von Rephuns Garten“     Um  19:00 Uhr

Karten erhältlich in der Touristinformation, Markt 11· Preis 38 €
Veranstalter Internationale Fasch-Gesellschaft e. V.
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Anhaltisches Zupforchester mit neuem Programm in Zerbst
„Wer vieles bringt, wird man-
chem etwas bringen“ wusste 
schon Goethe zu sagen, ob-
wohl er das neue Programm, 
mit dem sich das Anhaltische 
Zupforchester am Sonntag, 
dem 13. November, um 16 Uhr 
in der Kirche St. Trinitatis in 
Zerbst/Anhalt zurückmeldet, 
nicht kannte. Über 400 Jahre 
spannt sich der musikalische 
Bogen des Konzerts, durch 
das Ronald Müller, Dramaturg 
am Anhaltischen Theater Des-
sau, das Publikum mit Wis-
senswertem und Begleiten-
dem führt.
Altenglische Lieder von John 
Dowland, Thomas Campain 
und Robert Jones umschlie-
ßen eine Englische Hofmusik – 
Sätze aus der Tudor-Suite. Der 
Sänger/Bariton ist Maximilian 
Olschewski, der nach einem 
abgeschlossenen Lehramts-
studium an der Hochschule 
für Musik und Theater „ F. M. 
Bartholdy“ Leipzig, ein weite-
res Gesangsstudium an der 
Martin Luther Universität Halle 
– Wittenberg absolviert.

Die nächsten Solisten haben 
ihre musikalischen Wurzeln an 
der Musikschule „Kurt Weill“ in 
Dessau. Paul Nolte, der Trom-
peter in der „Rostocker Suite“, 
ist seit seinem 8. Lebensjahr 
Schüler bei S. Socha. Michel 

von Loh, der die Gitarre als 
Soloinstrument in einem klei-
nen Concerto von Ferdinan-
do Carulli präsentiert, hatte 
8 Jahre Gitarrenausbildung bei 
A. Noack und 2 Jahre Man-
dolinenunterricht bei N. Ma-
rashova und Dr. K. Mehner. 
Seine Ausbildung setzte er 
am Musikgymnasium Schloss 
Belvedere in Weimar bei Prof. 
Chr. Spannhof fort. Nach ei-

nem Freiwilligen Sozialen Jahr 
in Weimar wird er im Ausland 
ein Studium aufnehmen.

Der zweite Teil des Konzertes 
führt die Zuhörer in die Musik 
der Gegenwart. Einer Samba 
von Stefano Squarzina folgt 
mutig der Earth Song von Mi-
chael Jackson. George Gersh-
win und Irving Berlin stehen 
weiter auf dem Programm. 

Den Abschluss des Konzertes 
bildet die „Bourbone Street 
Parade“ von Paul Barbarin, 
die von unserem Mandola- 
und Banjospieler Th. Lübeck 
für Zupforchester bearbeitet 
wurde.

Das Orchester wird von Adda 
Noack geleitet, die dem Zer-
bster Publikum bereits gut 
vertraut ist.

„Und jeder geht zufrieden aus dem Haus.“ - Wie auch im vergangenen Jahr, als das Anhaltische 
Zupforchester in der Kirche St.-Trinitatis Zerbst musizierte.               Foto: privat

Irische Lebenslust in der Zerbster Stadthalle
Eine beeindruckende Irish  
Dance Show in perfekter 
Form und meisterhafter In-
szenierung aus der Feder 
des bekannten und erfolg-
reichen irischen Meisterpro-
duzenten Michael Carr ist am 
Samstag, dem 5. Novem-
ber, ab 20 Uhr in der Zer-
bster Stadthalle zu erleben. 

„The Beats o Celtic Ireland“ 
verspricht einen irischen 
Abend voller Lebenslust, 
rhythmischer Dynamik, tän-
zerischer Ausdruckskraft und 

mit traumhaft schönen kelti-
schen Melodien.

Angekündigt ist eine atembe-
raubende Synthese aus Tap-
dance, Folklore und Show. 
Eines der besten Tanzensem-
bles der grünen Insel, so der 
Ausblick, versetzt die Besu-
cher mit ihrer eindrucksvollen 
Darbietung stets in eine en-
thusiastische Stimmung.

Karten gibt es im Vorverkauf 
unter anderem in der Zerbster 
Tourist-Information.

Mystisch und verzaubernd, magisch und mitreißend verspricht 
die Show „The Beats of Celtic Ireland“ in der Zerbster Stadthalle 
zu werden.                                                           Foto: Veranstalter

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt
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Interessante Neuigkeiten aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt
Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt, Leiterin: Margitta Benecke
Kontakt: Tel. 03923 2453 •	Fax: 03923 778518
 E-Mail: stabizerbst@t-online.de
 Homepage mit Online-Katalog: www.stadtbibliothek-zerbst.de
 Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst

Öffnungszeiten
Montag:   13.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag:  10.00 bis 12.00 Uhr und  13.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  10.00 bis 12.00 Uhr und  13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:  10.00 bis 15.00 Uhr

Veranstaltungen:
- Jeden 1. Dienstag im Monat lädt Bücherwurm Willi von 

15:30 bis 16:30 Uhr die Kleinen (3 - 7 Jahre) zum „Lesen, 
Lachen, Sachen machen“ ein:

 nächster Termin: 01.11. 2016: „Igel Igor mag das nicht!“ 
-  In den Fluren der Bibliothek stehen zum
 „Herbstflohmarkt“ vom 04. bis 28.10.2016
 Kisten voller Bücher für jedes Alter und fast jedes Interessen-

gebiet. Darin sind ausgesonderte Medien aus dem Bestand 
der Bibliothek und Geschenke von Privatpersonen, die ge-
gen eine kleine Spende an Liebhaber abgegeben werden.

 Vom Erlös wird der Medienetat der Bibliothek aufgestockt, 
um weitere neue Medien einkaufen zu können.

Interessantes:
-  Den Bibliotheksbesuchern stehen zusätzlich u. a. zur Verfü-

gung:
-  die Nutzung eines WLAN-Anschlusses,
-  der Bücherbringeservice für angemeldete Leserinnen und 

Leser, die aus gesundheitlichen oder Altersgründen den Weg 
in die Dessauer Str. 23a nicht mehr allein schaffen,

-  die Ausleihe elektronischer Medien aus dem Onleihe-Ver-
bund Sachsen-Anhalt

-  Hörbücher und Bücher mit großen Buchstaben für sehbe-
hinderte Menschen

Neue Romane:
Böhm, Michael:
Herr Petermann und das Triptychon des Todes: Roman. –
[München]: Edition 211, Copyright 2015. - 179 Seiten.
ISBN 978-3-95669-018-1
Leo Petermanns früherer Kompagnon wird nach der Offenba-
rung eines unsauberen Fondsgeschäfts ermordet: Reiche Seni-
oren zeichnen ein lukratives Angebot, sterben aber vor dem fest 
fixierten Ablauf des Wertpapiers. Petermann will dem mörderi-
schen Treiben ein Ende setzen ...

Leuze, Julie:
Sturm über Rosefield Hall: Roman. - 2. Auflage. –
München: Goldmann, Juni 2015. - 345 Seiten.
ISBN 978-3-442-48214-6
Ruby wächst behütet in einer Adelsfamilie auf. Eines Tages be-
gegnet sie dem witzigen Kaufmann Cyrill, in den sie sich gleich 
verliebt. Doch Cyrill scheint zwar Interesse an ihr zu haben, aber 
ein Geheimnis in seinem Leben hindert ihn an einer Beziehung 
mit Ruby ...

Pearse, Lesley:
Das Geheimnis von Carlisle: Roman/Lesley Pearse. Aus dem 
Englischen von Britta Evert. - 2. Auflage. –
Köln: Bastei Lübbe Taschenbuch, Copyright 2016. - 524 Seiten.
ISBN 978-3-404-17360-0
Warmherziger Unterhaltungsroman, der an einigen Orten Eng-
lands zwischen den Jahren 1991 und 1993 angesiedelt ist. 
Hauptfigur ist Eva, deren Mutter Selbstmord begeht, deren an-
geblicher Vater sich als Schurke erweist und deren Persönlich-
keit sich im Verlauf dramatischer Verwicklungen festigt ...

Rowling, Joanne K.:
Harry Potter und das verwunschene Kind: Teil Eins und Zwei/
Nach einer neuen Geschichte von J. K. Rowling, John Tiffany 
und Jack Thorne. - special rehearsal edition script. –
Hamburg: Carlsen, Copyright 2016. - 333 Seiten.
ISBN 978-3-551-55900-5
Während Harrys Vergangenheit ihn immer wieder einholt, kämpft 
sein Sohn Albus mit dem gewaltigen Vermächtnis seiner Familie. 
Als Vergangenheit und Gegenwart auf unheilvolle Weise mitein-
ander verschmelzen, gelangen Harry und Albus zu einer bitteren 
Erkenntnis: Das Dunkle kommt oft von dort, wo man es am we-
nigsten erwartet.

Archer, Jeffrey:
Im Schatten unserer Wünsche: Roman/Jeffrey Archer. Aus 
dem Englischen von Martin Ruf. - Vollständige deutsche Erst-
ausgabe. –
München: Wilhelm Heyne Verlag, 10/2016. - 539 Seiten.
(Clifton-Saga ; 4)
ISBN 978-3-453-41991-9
Bristol 1957: Emma Clifton übernimmt als Vorsitzende der Barring-
ton Schifffahrtsgesellschaft die Macht. Doch die tragischen Ereig-
nisse um ihren Sohn Sebastian, der in einen Autounfall verwickelt 
wurde, legen einen Schatten über Emma und ihren Mann Harry ...

Klüpfel, Volker:
Himmelhorn: Kluftingers neuer Fall/Volker Klüpfel; Michael 
Kobr. –
München: Droemer Verlag, 2016. - 492 Seiten.
ISBN 978-3-426-19939-8
In den Allgäuer Alpen sind 3 Bergsteiger abgestürzt. Was auf 
den ersten Blick wie ein Unfall aussieht, entpuppt sich für Kom-
missar Kluftinger als ein gezielter Angriff. Die Ermittlungen bei 
den wortkargen Bergbauern sind schwierig, denn sie hüten ein 
dunkles Geheimnis ... Kluftingers 9. Fall.

Schacht, Andrea:
Die silberne Nadel: Historischer Roman. - 5. Auflage. –
München: Blanvalet, 2015. - 412 Seiten.
Forts. von: Die Fährmannstochter
ISBN 978-3-7341-0198-4
Die Fährmannstochter Myntha wird vom fanatischen Vikar immer 
noch als Wiedergängerin verfolgt. Als 1420 an einer Rheinmühle 
bei Köln der Brotbeschauer ermordet aufgefunden wird, steht auch 
sie unter Verdacht. Geschickt fahndet sie selbst nach dem Täter.

Neue Sachbücher:
Adler, Yael:
Hautnah: alles über unser größtes Organ/Dr. med. Yael Adler. 
Mit Illustrationen von Katja Spitzer. - München: Droemer Verlag, 
2016. - 333 Seiten: Illustrationen.
ISBN 978-3-426-27699-0
Thöns, Matthias:
Patient ohne Verfügung: Das Geschäft mit dem Lebensende. 
- 2. Auflage. –
München: Piper, 2016. - 312 Seiten.
ISBN 978-3-492-05776-9
Pulver, Liselotte:
Dem Leben ins Gesicht gelacht: Gespräche mit Olaf Köhne 
und Peter Käfferlein/Liselotte Pulver. -
Hamburg: Hoffmann und Campe, 2016. - 269 Seiten: Illustrati-
onen.
ISBN 978-3-455-50416-3
IK: Autobiografie
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Historisch-heiter letztmalig über 3.000 Schritte durch Zerbst
Am 15. Oktober bei mildem 
Herbstwetter, teilweise be-
gleitet von Sonnenschein, 
machten sich mehr als 250 
Teilnehmer auf die zehnte 
3.000-Schritte-Tour durch 
Zerbst/Anhalt. Organisiert 
von Viola Tiepelmann von der 
Tourist-Information und Mar-
tina Marczok-Stück von der 
Kreisvolkshochschule Anhalt-
Bitterfeld, Standort Zerbst, 
stand sie in diesem Jahr unter 
dem Motto „Weiber, Würze, 
Wohlgefallen“.
Würze - das gute Zerbster 
Bitterbier, Weiber - mussten 
das Bier brauen, viel arbeiten 
und waren trotzdem „wunder-
schöne Wesen und manch-
mal wütende Besen“ (Origi- 
nalzitat aus der Veranstal-
tung) und Wohlgefallen - aus 
dem Lukasevangelium ent-
lehnt („Ehre sei Gott in der 
Höhe und Friede auf Erden 
und den Menschen ein Wohl-
gefallen“), ohne Gottes Segen 
und die Kirche ging zur dama-

ligen Zeit gar nichts …
Angeführt von den Schank-
mägden Luzia (Martina Mar-
czok-Stück) und Josephina 
(Viola Tiepelmann) ging es 
über insgesamt neun Statio-
nen in die Historie von Zerbst - 
Markt, St. Nicolai, Heide, Fran-
ziskanerkloster, Mühlengasse 
mit Frauenmühle, Kleinstes 
Haus, Frauenkloster, Elster-
pforte, Brüderstraße, Hase-
lopstraße -, tauchten die Teil-
nehmer ein in den Zeitgeist 
des Spätmittelalters.
Zerbst hatte mit dem Bitterbier 
einen Exportschlager, und zur 
Zeit der Reformation wurde 
„Herr Luther aus dem fernen 
Wittenberg“ damit bewirtet 
und teilweise „entlohnt“. Hier 
wird er als Gast erwartet, denn 
er soll den ersten evangeli-
schen Superintendenten ins 
Amt einführen.
Insgesamt zehn Mitwirkwende 
gestalteten für die Teilnehmer 
einen heiter-unterhaltsamen 
Gang durch einen Teil der 

Lokales Leben

Stadtgeschichte, suchten his-
torische Orte auf und berich-
teten über das erst „kürzlich“ 
Geschehene (die Ereignisse 
der Reformation).
Die Wanderung, angereichert 
mit geschichtlichen Inhalten, 
aber auch viel Heiterkeit, dau-
erte rund zweieinhalb Stun-
den, und am Ende erscheint 
tatsächlich Herr Luther, hat-
te sein Tagwerk schon voll-

bracht. Ihn dürstet nach dem 
guten Zerbster Bier.
Der Dank der beiden Organi-
satorinnen gilt noch einmal 
dem aufmerksamen Publikum 
und allen Mitwirkenden der 
10. und letzten Auflage der 
3.000-Schritte-Aktion.
Die herzliche Einladung zum 
Prozessionsspiel vom 8. bis 
10. September 2017 ging an 
alle Anwesenden.

Auf die Spuren von „Weibern, Würze, Wohlgefallen“ begaben sich 
die Schankmägde Luzia und Josephina mit den Teilnehmern der 
diesjährigen 3.000-Schritte-Aktion. Foto: Klaus-Jürgen Haase

„KUNSTWELTEN“: Rosa von Praunheim im Francisceum
Regisseur und Autor Rosa von 
Praunheim war im Rahmen 
der „KUNSTWELTEN“ zu Gast 
im Zerbster Gymnasium Fran-
cisceum. 
Vor Elftklässlern und einigen 
interessierten Bürgern erzähl-
te er bewegend aus seinem 
Leben und von seinen Film-
projekten, aus denen er auch 
Ausschnitte zeigte. 
Besonders eindrucksvoll war 
der Film „Meine Nachbarn“, 
Teil eines Filmprojektes der als 
Wegbereiter der politischen 
Schwulenbewegung in der 

BRD gilt, zu von Praunheims 
70. Geburtstag. Der in Riga 
geborene und heute in Berlin 
lebende Künstler, kam mit den 
Schülern ins Gespräch und 
bezog sie mit kleinen Gedich-
ten ein. 
Das Projekt „KUNSTWELTEN“ 
der Akademie der Künste Ber-
lin und in Zusammenarbeit 
mit dem Landkreis Anhalt-
Bitterfeld findet in diesem Jahr 
erstmals auch in Zerbst/Anhalt 
statt. 

Foto: Helmut Rohm

Landkreis Anhalt-Bitterfeld auf der EXPO REAL 2016 in München
Die Entwicklungs- und Wirt- 
schaftsförderungsgesellschaft 
Anhalt-Bitterfeld mbH (EWG) 
beteiligte sich im Oktober an 
der Präsentation der Metro-
polregion Mitteldeutschland 
auf der internationalen Fach-
messe für Gewerbeimmobili-
en, EXPO REAL, in München. 
Vorgestellt wurde der Land-
kreis Anhalt-Bitterfeld mit sei-
nen Standortvorteilen sowie 
Gewerbe- und Industriege-
bieten. Auch die Vermarktung 
ausgewählter Immobilien der 

Städte und Gemeinden des 
Landkreises, so Objekte aus 
Zerbst, Köthen, Bitterfeld-
Wolfen und Sandersdorf-
Brehna, war Bestandteil des 
Messeauftritts. Eigens für die 
Messe wurde die Analyse der 
Gewerbestandorte des Land-
kreises Anhalt Bitterfeld aku-
alisiert, informiert die EWG. 
Kompakte Informationen zu 
verfügbaren Flächen und de-
ren baurechtlichen Zustän-
den wurde von den interna-
tionalen Fachbesuchern mit 

großem Interesse aufgenom-
men.

Tatkräftige Unterstützung 
beim Messeauftritt gaben der 
Landrat Uwe Schulze (CDU) 
und die Mittelstandbeauf-
tragte Angela Herzog. „In 
meinen Gesprächen konnte 
ich ein deutliches Interesse 
an der Projektentwicklung im 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
erkennen.“ so Landrat Uwe 
Schulze. Vernetzung und Prä-
sentation standen im Fokus 

der Messe, unterstreicht Ar-
min Schenk, Geschäftsführer 
der EWG Anhalt-Bitterfeld 
mbH:

Die Messe bot darüber hin-
aus auch Gelegenheit, beste-
hende Kontakte aufzufrischen 
und sich mit Kollegen der 
angrenzenden Bundesländer 
auszutauschen. In intensi-
ven Gesprächen zeigten sich 
gemeinsame Schnittmengen 
und verschiedene Kooperati-
onsmöglichkeiten.
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Auszüge aus dem Kursangebot der KVHS Anhalt-Bitterfeld, Standort Zerbst
Willkommens-Netzwerk – 
Seminarangebot für Flücht-
lingshelfende
Endlich in Sicherheit!? Trau-
matisierung Geflüchteter
Termin: Do., 3. Nov. 18 Uhr 
und am Mi., 23. Nov., 18 Uhr 
das Seminar:
Einfache Selbstschutzme-
chanismen für Flüchtlings-
begleitende
In Situationen, die für Geflüch-
tete nicht immer gleich zu be-
greifen sind, kann u. U. auch 
mal etwas aus dem Ruder 
geraten. Es gibt nicht nur Be-
fürworter dieser ehrenamtl. Tä-
tigkeit. In dem Seminar werden 
Flüchtlingshelfer sensibilisiert, 
Gefahrensituationen schneller 
zu erkennen und einfache 
Handhabungen zum Selbst-
schutz auszuführen. Die Semi-
nare sind GEBÜHRENFREI und 
werden durch das Kultusminis-
terium des Landes Sachsen-
Anhalt gefördert.

Verkehrssicherheit: „Ablen-
kung im Fahrzeug“. Dieses 
Seminar ist GEBÜHRENFREI! 
Termin: Mi., 2. Nov. 
um 17.30 Uhr

Bin ich schon drin ... im digi-
talen Datenhandel?
Zu den digitalen Medien zählt 
nicht nur das Internet, sondern 
jegliche Datenübertragung mit 
dem Ziel zur Informations-
übermittlung. So., z. B. SMS, 
E-Mail oder Social Networ-
king. Diese neue Welt hat auch 
Schattenseiten, denn im Netz 
sind wir NIE allein?! Es gibt 
Hunderte Millionen Nutzer 
und unzählige Firmen, die uns 
ständig begleiten. Sie möch-
ten alles über uns erfahren. Sie 
sollten sich die Frage stellen, 
wem könnten Ihre eingestell-

ten Texte, Bilder, Videos oder 
auch die aktive Teilnahme 
am Pokemon-Spiel dienen? 
Schützen Sie Ihre persönli-
chen Daten! Schützen Sie Ihre 
Privatsphäre im Internet! 
Termin: Mi., 2. Nov. um 19 Uhr

Müssen alle Rentner Steu-
ern zahlen? Ab welchen Ein-
nahmen sind sie verpflichtet? 
Termin: Di., 8. Nov. um 16 Uhr

Vor dem Ende eines Lebens-
weges - Vorsorge im Hier 
und Jetzt
Beginn: Di., 8. Nov., 9 Uhr 
(2 x Di.), weiteres Seminar ab 
Do., 18. Nov., 18 Uhr (2 x)

Info-Veranstaltung zur Aus-
bildung als Gästeführer/in 
in der Stadt ZE Regionale, 
geschichtliche, kulturelle so- 
wie religiöse Grundlagen-
kenntnisse bilden die Schwer-
punkte. Die Ausbildung um-
fasst ca. 100 UE und beginnt 
im Herbst- 2016 und wird im 
Frühjahr 2017 fortgesetzt. In-
teressenten wenden sich bitte 
an die KVHS oder die Touris-
teninformation 03923 2351.
Termin: Mi., 9. Nov., 18 Uhr,
GEBÜHRENFREI

PRO-VEREIN - Buchfüh-
rungs- und Steuerpflichten 
der Vereine!
Termin: Do., 17. Nov., 
18.30 Uhr

Lesen - Nichts für Jungs?
Dieses Seminar ist sehr gut 
geeignet für Lehrer, päd. Mit-
arbeiter und Eltern schulpflich-
tiger Kinder. Die Veranstaltung 
ist als Weiterbildung freier Trä-
ger anerkannt (LISA Reg.-Nr. 
WT 2016-002-24). 
Termin: Di., 15. Nov. um 17 Uhr

Nähmaschinenführerschein 
am Samstagvormittag
ab Sa., 5. Nov., 9.30 Uhr 
(2 x Sa.)

Schokoladenträume für Ad-
vent und Weihnacht selbst 
kreieren!
Fertigung selbst kreierter 
Schokoladenkompositionen in 
angenehmer Runde. 
Termin: Do., 3. Nov., 18 Uhr

Fotos und Dateien erfolg-
reich per E-Mail versenden! 
Mo., 7. Nov., 8.30 Uhr

Kalender 2017 mit eigenen 
digitalen Bildern gestalten
Neben Informationen zu tech-
nischen Details über bedruck-
bare Medien gibt es wertvolle 
Anregungen über ästhetische 
und sehr praktische Aspekte 
der individuellen Kalenderge-
staltung.
Termin: Mi., 16. Nov. 
von 9 – 12 Uhr

Das Knowhow Ihrer digita-
len Spiegelreflex- Kamera 
(Samstagsseminar)
Der Dozent, Andras Schondorf 
zeigt, wie man unkompliziert 
schönere und bessere Fotos 
schießen kann. 
Termin: Sa. 26. Nov., 
9 Uhr – 15.30 Uhr

Gepflegte Haut: 
Mann pflegt sich! 
Gesichtspflege für den Mann
Termin: Mo., 7.Nov. 
um 18.30 Uhr

Anwendung der modernen 
Quantenphysik in der Heil-
praxis
Samstagsseminar 
ab Sa., 5. Nov. (2 x Sa.)

Serienbriefe erstellen 
mit MS Word 2010
Beginn: Fr. 4. Nov., 8 Uhr 
(3 x  Fr. von 8 bis 12 Uhr

Excel-Aufbaukurs 
einschließlich Pivot 
mit Excel 2010 
(Kalkulationsprogramm)
Beginn: Mo., 7. Nov., 
18.30 Uhr (7 x)
Effektiver Umstieg 
auf Office 2016! 
Beginn: Di.,  8. Nov., 18.30 Uhr 
(3 x)

Wir freuen uns über Ihren 
persönlichen Kontakt zur 
KVHS Anhalt-Bitterfeld.
Besuchen Sie uns am 
Standort in Zerbst/Anhalt 
oder nutzen Sie 
Tel.: 03923 6111500 oder 
service@ikw-abi.de für In-
formationen.

Hier erfahren Sie immer die 
aktuellsten Angebote!

Sie erreichen uns Mo. bis 
Do. 9 bis 18 Uhr und Fr. 
nach Vereinbarung.
VorherigeAnmeldungen 
vor Kurs/Vortrag immer 
erforderlich!
(Gern auch telefonisch) An-
gebote unter Vorbehalt.

Alles aus einer Hand! - LEISTUNGSSPEKTRUM
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Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feierte
am 15. Oktober 2016
das Ehepaar Paul und Roswitha Piskol
Zerbst/Anhalt

Das Fest der „Diamanten Hochzeit“  
feierten
am 16. Oktober 2016
das Ehepaar Walter und Gisela Kahnert
Zerbst/Anhalt

am 20. Oktober 2016
das Ehepaar Klaus und Elisabeth Partheil
Zerbst/Anhalt

am 25. Oktober 2016
das Ehepaar Erhard und Reina Schönfeld
Zerbst/Anhalt

Dazu übermittelt der Bürgermeister alle guten 
Wünsche für persönliches Wohlergehen und viele 

schöne Stunden im Kreise ihrer Lieben

Geburtstagsgratulationen  
des Bürgermeisters der Stadt  
Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile
Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-
ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
14. bis 27. Oktober 2016 ihren Geburtstag gefeiert haben. Alles 
erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.

am 14.10. Hans-Joachim Fambach zum 75. Geburtstag
am 14.10. Hans-Georg Schellin zum 70. Geburtstag
 Güterglück
am 14.10. Werner Siebert zum 70. Geburtstag
am 15.10. Joachim Biedermann zum 70. Geburtstag
am 15.10. Theresia Göritz zum 70. Geburtstag
am 15.10. Polina Leibovici zum 70. Geburtstag
am 15.10. Walter Maerten zum 80. Geburtstag
am 16.10. Lothar Hoefer zum 75. Geburtstag
am 17.10. Siegfried Heiniche zum 75. Geburtstag
 Badewitz
am 18.10. Karin Bürkner zum 75. Geburtstag
am 18.10. Christel Rudolf zum 75. Geburtstag
am 19.10. Peter Hoffmann zum 75. Geburtstag
am 19.10. Maria Scholz zum 75. Geburtstag
 Garitz
am 20.10. Harald Sens zum 70. Geburtstag
am 21.10. Gisela Kunath zum 80. Geburtstag
am 23.10. Erwin Wecke zum 85. Geburtstag
am 23.10. Marianne Wendt zum 70. Geburtstag
 Steckby
am 24.10. Kurt Emersleben zum 80. Geburtstag
 Moritz
am 24.10. Helga Sygula zum 80. Geburtstag
 Bärenthoren
am 25.10. Wilfried Bergt zum 70. Geburtstag
 Kerchau
am 25.10. Margarete Hübner zum 85. Geburtstag
am 25.10. Reina Schönfeld zum 80. Geburtstag
am 26.10. Siegfried Kuhrt zum 80. Geburtstag
 Eichholz
am 27.10. Liesa Buhe zum 90. Geburtstag
am 27.10. Ursula Körting zum 75. Geburtstag
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St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst
Samstag, 29.10.2016
10:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Am Plan“
Sonntag, 30.10.2016
10:00 Uhr Zentraler Gottesdienst (St. Bartholomäi)
Montag; 31.10.2016
16:00 Uhr Theatergottesdienst zum Reformationstag 

mit Baumpflanzung
Dienstag, 01.11.2016
09:30 Uhr Volksliedersingen (St. Trinitatis)
Mittwoch, 03.11.2016
15:00 Uhr Treffen der Kirchenwächter
Sonntag, 06.11.2016
10:00 Uhr Gottesdienst (St. Trinitatis)
15:00 Uhr Gottesdienst (Garitz)
Montag, 07.11.2016
18:00 Uhr Tagung der Kreissynode (St. Trinitatis)
Dienstag, 08.11.2016
09:30 Uhr Seniorenfrühstück (St. Trinitatis)
14.30 Uhr Bibelstunde (St. Trinitatis)
15:00 Uhr Gemeindenachmittag (Garitz)
Samstag, 12.11.2016
15.00 Uhr Martinsfest (Kleinleitzkau)
Sonntag, 13.11.2016
09:00 Uhr Gotttesdienst (Bornum)
10:00 Uhr Gottesdienst (St. Trinitatis)
10:30 Uhr Gottesdienst (Pulspforde)

Besondere Veranstaltungen
13.11.2016 
16:00 Uhr Konzert des Anhaltischen Zupforchester

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 14:30 Uhr (1. - 4. Klasse)
Singkreis
montags: 16:00 Uhr (St. Trinitatis)
Junge Gemeinde (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr (St. Trinitatis)
Konfirmanden (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr Vorkonfirmanden 

(Pfr. Meyer, Schloßfreiheit 3)
mittwochs: 15:30 Uhr Konfirmanden 

(Pfr. Lindemann, Schloßfreiheit 3)
Gebetskreis:
mittwochs: 17.45 Uhr (St. Trinitatis)

________________________________________________________

St. Bartholomäi Zerbst
Sonntag, 30.10.2016
10:00 Uhr Zentraler Gottesdienst (St. Bartholomäi)
Montag, 31.12.2016
12:00 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest (Nutha)
Sonntag, 06.11.2016
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (St. Marien)
17:00 Uhr Hubertusmesse (St. Bartholomäi)
Montag, 07.11.2016
14:00 Uhr Frauenkreis Jütrichau
Dienstag, 08.11.2016
14:30 Uhr Frauenkreis Nutha

Freitag, 11.11.2016
17:00 Uhr Martinsfest mit Umzug zur Bartholomäikirche 

(St. Jakobuskirche)
Sonntag, 13.11.2016
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

(Jütrichau)
10:00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag 

(St. Bartholomäi)
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Gedenken 

der Verstorbenen (Hohenlepte)

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:

Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 15:00 Uhr (1. - 4. Klasse)
Konfirmandenunterricht 
(nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr Vorkonfirmanden 

(Pfr. Meyer, Schloßfreiheit 3)
mittwochs: 15:30 Uhr Konfirmanden 

(Pfr. Lindemann, Schloßfreiheit 3)
Posaunenchor
mittwochs: 18:30 Uhr Schloßfreiheit
Kantorei
donnerstags: 19:00 Uhr St. Bartholomäi
Gospelchor
freitags: 18:00 Uhr Schloßfreiheit

________________________________________________________

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde, 
Dessauer Str. 10a in Zerbst 
Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste:
So., 30.10.  
10.00 Uhr Gottesdienst
So., 06.11.  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Begegnungszentrum:
Fr., 28.10.
17.30 Uhr Teeniekreis
Fr., 04.11. 
17.30 Uhr Teeniekreis

Öffnungszeiten des Innenspielplatzes:
Freitag: 15.30 – 17.30 Uhr
Herzliche Einladung an Eltern/Großeltern mit Kindern bis zu
10 Jahren!

________________________________________________________

Neuapostolische Kirche (NAK)
Gemeinde Zerbst/Anhalt -
Mühlenbrücke 62 a
Gottesdienste
Sonntag, 30.10.2016 09:30 Uhr
Mittwoch, 02.11.2016 19:30 Uhr
Sonntag, 06.11.2016 09:30 Uhr
Mittwoch, 09.11.2016 19:30 Uhr
Sonntag,13.11.2016 09:30 Uhr
Mittwoch, 16.11.2016 19:30 Uhr

Kirchliche Nachrichten für Zerbst
und Umgwbung
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Rundreise inkl. HEINO-Konzert
15-tägige Traumreise Südafrika mit Swaziland 

Südafrika ist bekannt für seine atemberaubend schöne Natur. Hier ist der Weg 
das Ziel. Musikalischer Höhepunkt dieser Reise ist ein exklusives HEINO-Konzert 
zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP in Kapstadt. 

ab € 2.299.-
14. Januar – 28. Januar 2017

– Anzeige –

23-tägige Kombination mit Namibia-Rundreise möglich (ab 2.999 €). Rufen Sie uns an: Tel.: 0214 - 7348 9548
oder schauen Sie unter: www.prime-promotion.de

Fragen und Buchungswünsche an: 
reisen@prime-promotion.de 
oder unter Tel.: 0214 - 7348 9548 
(Mo-Fr 09.00-18.00 Uhr) 
Buchungscode: LW14 
oder unter: www.prime-promotion.de/reisen 
Veranstalter der Reise: 

Prime Promotion GmbH, 57612 Kroppach 
Es gelten die AGB des Reiseveranstalters.

50 € pro Person 
vom Reisepreis 
kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung 
FLY & HELP zugute und 

werden für einen Schulbau in Afrika 
verwendet. Mehr Informationen unter: 
www.fl y-and-help.de

Ihr Reiseverlauf:
1.+2. Tag: Anreise 
(zubuchbar „Kapstadt-City-Tour“) 
Nachtfl ug mit CONDOR von Frankfurt 
nach Kapstadt. Tag zur freien Verfügung 
oder optional „Kapstadt-City-Tour“.
3. Tag: Kapstadt – 
Kap der Guten Hoffnung
Hout Bay – Duiker Island mit 
Seehundkolonie – Panoramastraße 
Chapman’s Peak Drive – Kap der Guten 
Hoffnung – Boulder’s Beach mit den 
Afrikanischen Pinguinen
4. Tag: Kapstadt – HEINO-Konzert 
(zubuchbar: Ausfl ug ins Weinland)
Tag zur freien Verfügung. Musikalisches 
Highlight am Abend: HEINO & Band-Kon-
zert in Kapstadt. Optional am Vormittag 
Ausfl ug ins Weinland.
5. Tag: Kapstadt – Oudtshoorn
Fahrt entlang der Garden Route, Besuch 
der Straußenfarmen.
6. Tag: Oudtshoorn – Knysna
Die Knysna Lagune ist einer der  
beliebtesten Urlaubsorte im Land.
7. Tag: Knysna (zubuchbar: 
Ausfl ug zum Featherbed Reserve)
Tag zur freien Verfügung. 
Optional Ausfl ug zum Featherbed 
Nature Reserve

8. Tag: Knysna – Port Elizabeth
Knysna – Plettenberg Bay – Tsitsikamma – 
Port Elizabeth
9. Tag: Port Elizabeth – Ohrigstad
Flug von Port Elizabeth nach Johan-
nesburg, Fahrt von Johannesburg nach 
Ohrigstad
10. Tag: Ohrigstad – Kruger National Park 
(via Panorama Route & Long Tom Pass)
Ohrigstad – Panorama Route – Long Tom 
Pass – White River – Kruger National Park
11. Tag: Kruger National Park 
(zubuchbar: Ganztages-Pirschfahrt)
Tag zu Ihrer freien Verfügung oder 
optional geführte, ganztägige Pirschfahrt.
12. Tag: Kruger National Park – Swaziland
Kruger National Park – Swaziland – 
Mbabane
13. Tag: Mbabane – Johannesburg
Stadtrundfahrten durch Johannesburg 
und Pretoria.
14.+15. Tag: Mbabane – Johannesburg
Am letzten Tag Ihrer Reise verabschieden 
Sie sich von Johannesburg und fl iegen 
mit South African Airlines nach Kapstadt. 
Am Abend bringt Sie Ihr Nachtfl ug nach 
Frankfurt am Main.

Änderungen am Programmablauf 
vorbehalten.

Inklusivleistungen
•  Nachtfl ug mit CONDOR ab Frankfurt 

nach Kapstadt und zurück in der 
Economy Class

•  2 Inlandsfl üge mit South African 
Airlines innerhalb Südafrikas

•  Flughafensteuern und Sicherheits-
gebühren

•  Transfers & Rundreise im klimatisierten 
Reise- oder Minibus gemäß Reiseverlauf 

•  12 Übernachtungen im DZ mit Frühstück
•  Ausfl ug zum Kap der Guten Hoffnung
•  HEINO & Band Konzert in Kapstadt 
•  Diverse Ausfl üge lt. Ausschreibung
•  Eintrittsgelder in die Nationalparks
•  Deutschsprachige Reiseleitung

Wunschleistungen pro Person
•  Upgrade in Premium Economy Class 450 €
•  Einzelzimmerzuschlag 300 €
•  Kapstadt City Tour mit Auffahrt 

auf den Tafelberg (wetterbedingt)
49€

•  Weinverkostung und Kellertour, 
Besuch des Taal Monument in 
Franschhoek

69 €

•  Ausfl ug zum Featherbed Reserve 
inkl. Mittagessen

59 €

•  Ganztägige Pirschfahrt im offe-
nen Geländewagen im Kruger 
Nationalpark

69 €
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PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15 
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 034903 /68720

Holzfenster?

Aluminium-Schutz von außen!

Nachher

Nie mehr streichen!

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 01.12.2016, 10.00 Uhr im 
Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, versteigert werden die im 
Grundbuch von Walternienburg Blatt 605 eingetragenen Grundstücke: 
lfd. Nr. 1 des BVs, Gemarkung Walternienburg, Flur 2, 
  Flurstück 270/50 zu 290 m²
lfd. Nr. 2 des BVs, Gemarkung Walternienburg, Flur 2, 
  Flurstück 399/50 zu 1.397 m²
Auf dem vorderen, straßenseitigen Grundstück lfd. Nr. 1 befinden sich 
ein in Massivbauweise, nicht unterkellert, mit ausgebautem Dachge-
schoss erstelltes Zweifamilienwohnhaus, Baujahr 1920, im Erdgeschoss 
ist eine abgeschlossene Wohnung mit 46,79 m² und eine Einliegerwoh-
nung mit 27,09 m² vorhanden, im Dachgeschoss ist eine abgeschlosse-
ne Wohneinheit mit 83,53 m² vorhanden, ein Wirtschaftsgebäude, ein 
Heizhaus und ein Gartenhaus. Auf dem hinteren Grundstück lfd. Nr. 2 
befinden sich ein angebautes Ateliergebäude, ein Zwischenanbau und 
ein Garagen- und Wirtschaftsgebäude. Das Grundstück lfd. Nr. 2 wurde 
mit zwei Gebäuden von dem vorderen Grundstück lfd. Nr. 1 überbaut. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen worden 
am: 23.05.2007.
Der Gesamtverkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 86.700 €.
Einzelverkehrswerte:  lfd. Nr. 1 (Flurstück 270/50)                       61.400 €
                                            lfd. Nr. 2 (Flurstück 399/50)                       25.300 €
In einem früheren Termin ist der Zuschlag aus den Gründen des 
§ 74a oder § 85a ZVG versagt worden. In dem nunmehr anberaumten 
Termin kann daher der Zuschlag auch auf ein Gebot erteilt werden, 
das weniger als die Hälfte des Grundstückswertes beträgt.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de und 
auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst www.ag-ze.sachsen-anhalt.de.    
Amtsgericht Zerbst - 9 K 37/07 -

Holen Sie gleich Ihr Angebot ab und 
überzeugen Sie sich von diesen 
Vorteilen:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Handeln Sie!
Kündigungs-Stichtag ist der 30.11.
Wir freuen uns auf Sie.

AutoversicherungAutoversicherung
Jetzt wechseln und sparen!

Vertrauensmann
Wilfried Fruth
Tel. 03923 785759
wilfried.fruth@HUKvm.de
Am Geisthof 2 A
39261 Zerbst
Di. u. Do. 14:00 – 18:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Vertrauensfrau
Anja Schlegel
Tel. 03923 4878510
anja.schlegel@HUKvm.de
Haselopstr. 21
39261 Zerbst
nach Vereinbarung

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: (01 71) 4 14 40 18
Fax: (0 35 35) 48 92 42 

rita.smykalla@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Rita Smykalla

Ich bin für Sie da...

Spitzen Brautkleider von: 

Fachhändler mit ausgezeichnetem Preis-Leistungsverhältnis.
Mail: info@hochzeit-sachsen.de
Tel.: 0351/8212360
Mobil: 0152/37139499

...der günstige Brautausstatter

Braut- und Festmoden
am Goldenen Reiter · Neustädter Markt 7 · 01097 Dresden
           (links von Watzke)

– das ist unser Ziel. Wenn Sie als 
Stifter mit uns die Segel setzen 
wollen, rufen Sie uns an unter:  
0211-83680630. Gerne senden 
wir Ihnen unsere Broschüre zu.

SB
06

Stiftung Alzheimer Initiative gGmbH
www.alzheimer-forschung.de/stiftung

Zukunft ohne Alzheimer
in eine


